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Aarburg

STIMMRECHT
Zahl der Stimmberechtigten 4’077
Beschlussquorum nach § 30 GG 816

(1/5 der Stimmberechtigten)

Fakultatives Referendum nach § 6 GO

(1/10 der Stimmberechtigten) 408
Anwesende Stimmberechtigte 103
1/4 der anwesenden Stimmberechtigten 26

fir geheime Abstimmung (§ 27 Abs. 2 GG)

RECHTSKRAFT

Das Beschluss-Quorum von 1/5 fiir definitive Beschliisse kann nicht erreicht werden. Samtliche positiv
und negativ gefassten Beschlisse unterliegen dem fakultativen Referendum, welches ergriffen werden
kann von 1/10 der Stimmberechtigten innert 30 Tagen.
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Aarburg

FORMELLES

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar begrisst die Anwesenden zur Sommer-Gemeindeversammlung
und dankt der Vertreterin des Zofinger Tagblatts, Frau Janine Mdiller, fir die Berichterstattung.

Einen besonderen Gruss entsendet der Stadtprasident dem neuen Stadtrat Patrick Mdller, der das Res-
sort Finanzen seit Januar dieses Jahres fihrt, der neuen Bereichsleiterin Soziale Dienste, Kristine
Sprysl, und den Mitgliedern der Finanz- und Geschéaftsprifungskommission EG, die alle neu gewahlt
und heute zum ersten Mal an einer Einwohnergemeindeversammlung im Einsatz sind.

Heute nicht anwesend und entschuldigt sind Patrick Kyburz, Bereichsleiter Bau Planung Umwelt, sowie
Dunja Mehr und Gloria Giacomini von der Finanz- und Geschéaftsprifungskommission EG.

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar stellt fest, dass die Einwohnergemeindeversammlung ordnungsge-
mass und innert Frist einberufen wurde. Der Versand der Unterlagen ist rechtzeitig erfolgt. Die Akten
lagen vorschriftsgemass zur 6ffentlichen Einsichtnahme auf. Die Botschaften sowie alle Traktanden und
Anhange sind auf der Website der Gemeinde und der News App verflgbar. Die Vollversion der Bot-
schaften und Vorlagen zu einzelnen EGV-Geschéaften kdnnen stets auf der Website heruntergeladen
oder als Papierversion kostenlos bestellt werden.

Im Vorfeld der heutigen Einwohnergemeindeversammlung fanden keine Informationsveranstaltungen
statt.

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar erlautert den Versammlungsablauf. Die Einwohnergemeindever-
sammlung ist 6ffentlich, auch fir nicht Stimmberechtigte. An die Stimmbirgerinnen und Stimmbdurger
bzw. Votantinnen und Votanten ergeht der Apell, stets das Mikrofon zu benutzen und sich den Anwe-
senden wie auch zu Handen des Protokolls mit Namen und Vornamen vorzustellen. Die Meldungen
sind kurz und pragnant zu halten und es sind nur noch neue Fakten vorzubringen.

Gestutzt auf §24 Abs. 2 fiihrt bei der Abstimmung Uber die Jahresrechnung und die Kreditabrechnungen
der Prasident der Finanz- und Geschaftsprifungskommission EG den Vorsitz, wobei die Mitglieder des
Stadtrats sowie der Bereichsleiter Finanzen (Stimmberechtigter, wohnhaft in Aarburg) sich der Stimme
zu enthalten haben.

Der Vorsitzende informiert weiter, dass nach der Einwohnergemeindeversammlung zu Lasten der Stadt-
kasse ein Imbiss (Bratwurst, Brot und Getrénke) offeriert wird, verdankenswert durch den Feuerwehr-
verein bereitgestellt und dargereicht.

Zum Schluss stellt Stadtprasident Hans-Ulrich Schér die Stimmenzahler Marco Zoli und Sonja Kauf-
mann vor und dankt fir deren Einsatz.

Bemerkungen

Aufgrund einer technischen Stérung bei der Tonbandaufnahme wird auf ein Wortprotokoll verzichtet und
stattdessen ein Beschlussprotokoll gefihrt.
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Aarburg

TRAKTANDEN

10

11

12

13

14

Protokollgenehmigung
Rechenschaftsbericht 2025
Jahresrechnung 2025
Personalreglement

Kreditbegehren von CHF 1'400°000
Kalibervergrésserung Mischwasserleitung Bahnhofstrasse
Abschnitt Lindengutstrasse bis Kreisel Bahnhof

Kreditbegehren von CHF 1'057'000 inkl. MWST und CHF 354'000 inkl. MWST
Sanierung Langackerstrasse inkl. Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

Kreditbegehren von CHF 560'000 inkl. MWST
Sanierung Sonnmattstrasse inkl. Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

Kreditbegehren von CHF 540'000 und CHF 531'000 inkl. MWST
Sanierung Kloosmattstrasse inkl. Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

Nachtragskreditbegehren von CHF 529'000 inkl. MWST
Lindengutstrasse / Mattenweg — Sanierung und Erneuerung Kanalisation

Kreditabrechnung — Sanierung Kanalisation und Einfiihrung Teiltrennsystem
Rindelstrasse (Teilprojekt 1)

Kreditabrechnung — Sanierung Kanalisation und Einfiihrung Teiltrennsystem
Sommeraustrasse (Teilobjekt 3)

Kreditabrechnung — Sanierung Rathaus und Erweiterung Winkelgebaude

Kreditbegehren von CHF 150'000 inkl. MWST
Defizitgarantie (Gewahrleistung) fir die Einflhrung von Tagesstrukturen

Orientierung und Umfrage
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Aarburg

Traktandum 1

EGV-2026-1 Protokollgenehmigung

Registratur 011.2.020 Botschaften, Akten

Geschaft 2025-978
Ressort 1
Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. November 2025 wiedergibt umfassend
und sinngemass die Verhandlungen der Versammlung. Insbesondere sind die verschiedenen Abstim-
mungsergebnisse vollstandig dokumentiert.

Folgende Beschliisse wurden gefasst:

1. Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 wird genehmigt.
2. Das Budget 2026 mit einem Steuerfuss von 116% wird mit grosser Zustimmung genehmigt.

a. Der Antrag zur Streichung der Budgetposition 6150.5060.08 Lindner Unitrac zu CHF
368‘000.00 aus dem Budget 2026 wird mit 59 zu 42 Stimmen abgelehnt.

b. Der Antrag zur Streichung der Budgetposition 7900.5290.01 Stadtaufwertung zu
CHF 130°000.00 aus dem Budget 2026 wird grossmehrheitlich abgelehnt.

c. Der Antrag auf Streichung der Budgetpositionen 8400.3170.04 Projekte und
8400.3910.03 Verrechnung Werkhof betreffend Donnschtig-Jass wird grossmehr-
heitlich abgelehnt.

3. Der Verpflichtungskredit Schulanlage Aarburg — Beleuchtungskonzept und Beleuchtungsersatz
wird grossmehrheitlich abgelehnt.

Von 4’032 Stimmberechtigten waren 124 Personen anwesend. Samtliche gefassten Beschlisse unter-
standen dem fakultativen Referendum. Nach unbenitztem Ablauf der Referendumsfrist sind samtliche
gefassten Beschlisse in Rechtskraft erwachsen.

1l Antrag des Stadtrats

Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. November 2025 sei zu genehmigen.

lll.  Stellungnahme der Finanz- und Geschiftspriifungskommission EG

Die FGPK beantragt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, das Protokoll zu genehmigen.
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ﬁ Aarburg

IV.  Abstimmung und Beschluss
Stadtprasident Hans-Ulrich Schar flhrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. November 2025 wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 2

EGV-2026-2 Rechenschaftsbericht 2025

Registratur 930.1.020 Rechenschaftsbericht (Jahresbericht)

Geschaft 2026-27
Ressort 1
Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Gemass § 37 Abs. 2, lit. ¢ des Gemeindegesetzes hat der Stadtrat die Pflicht, alljahrlich einen Rechen-
schaftsbericht zu Handen der Einwohnergemeindeversammlung zu erstellen. Der Rechenschaftsbericht
2025 wurde in schriftlicher Form verfasst.

Il Antrag des Stadtrats

Der Rechenschaftsbericht Uber die Amtstatigkeit der stadtischen Behoérden und der Stadtverwaltung fur
das Jahr 2025 sei zu genehmigen.

lll.  Stellungnahme der Finanz- und Geschéftsprifungskommission EG

Die FGPK beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, den Rechenschaftsbericht zu genehmigen.

IV.  Abstimmung und Beschluss
Stadtprasident Hans-Ulrich Schar fuhrt die Abstimmung durch.
Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Der Rechenschaftsbericht 2025 wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 3

EGV-2026-3 Jahresrechnung 2025

Registratur 930.1.010 Jahresrechnung

Geschaft 2025-1790
Ressort 2
Ausstand Alle Stadtrate sowie der Bereichsleiter Finanzen

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Der Bereich Finanzen unterbreitet die Rechnung 2025 der Einwohnergemeinde Aarburg samt den Er-
lauterungen nach den Vorgaben des harmonisierten Rechnungsmodells (HRM2).

Die Erfolgsrechnung 2025 der Einwohnergemeinde Aarburg (ohne Spezialfinanzierung) schliesst mit
einem Ertragsiberschuss in Hohe von CHF 389'880. Budgetiert war ein Ertragsiiberschuss in Héhe von
CHF 166°300.

Der betriebliche Aufwand der Einwohnergemeinde Aarburg (ohne Spezialfinanzierung) betragt
CHF 30'862'722 und liegt somit um CHF 756’578 unter dem budgetierten Wert von CHF 31'619’300.
Der betriebliche Ertrag weist einen Betrag von CHF 31'177°795 aus. Dem gegenliber steht ein Budget
von CHF 31'980’500.

Das Total der kumulierten Abschreibungen betragt CHF 2'729°939 inklusive spezialfinanzierte Gemein-
debetriebe. Budgetiert waren CHF 2'984’400.

Das Finanzierungsergebnis (ohne Spezialfinanzierungen) gemass Erfolgs- und Finanzierungsausweis
endet bei CHF 74’807 (Budget CHF -194'900), bei entsprechenden Nettoinvestitionen (ohne Spezialfi-
nanzierungen) von CHF 3'074°901 (Budget 4'799°000).

Die Selbstfinanzierung betragt CHF 2'750°908 (Budget CHF 2'808’800). Dieser Betrag zeigt auf, dass
Uber 89 % der ausgefiihrten Investitionsvorhaben aus eigenen Mitteln haben finanziert werden kénnen.
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Aarburg

Erlauterungen des Stadtrats

Stadtrat Patrick Muller erlautert die Jahresrechnung 2025.

B Aarburg B Aarburg
is Ei inde - ohne 3 i -
TCHF Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 Funktion Abg:;g'e‘:"g "b“"‘:l'ica'::"ﬂ
Betrieblicher Aufwand ohne Abschreibungen 28'666 29122 27'953 o TCHE 344 152
Abschrelbungen 219% 2498 2241 1 Offentliche Sicherheit TCHF -256 -324
Betrieblicher Ertrag ohne Steuerertrag 7159 7'662 7861 2 Bildung TCHE 108 326
Steuerertrag 24019 24319 24180 3 Kultur, Sport und Freizeit TCHF 145 2
Ergebnis aus betrieblicher Tatigkeit 315 361 1846 4 TCHE 308 502
Ergebnis aus Finanzierung 75 -195 -108 s s =
5 Soziale Sicherheit TCHF 12 137
Operatives Ergebnis 390 166 1738 sv"’:: \eherhet o . b
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 ) erkehr | Tonr u P
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 390 166 1738 un -
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i¥ Aarburg i Aarburg
Fiskalertrag Bllanz
ToHF a2z a2z TCHF Sa22055 11220
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] - 2 Fliissige Mittel 2051 3288 Laufende Verbindlichkeiten 11926 12035
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Aidve Rechnungsabgrenzungen Za07 778 Passive Rechnungsabrenzungen [ 620
Vorrate und angefangens Aositen 219 2 Kurzinsige Ruckstelungen 210 198
Sachaniagon Finanzvermagen Tz 5540 Langrisige Finanzverbindichkaten 2w iz
‘ A E w2 19
Verwaltungsvermdgen 126'527 123415 Verbindiichkeiten ggii - 249 248
Sachaniagen Venwalungsvermbgen %9705 orez0
Immaterele Aniagen a7 st
103'073 102'315
Darenen w500 3500
1949 18900
Betaiigungen, Grundapiaien 25 e
Fonds 2850 3051
nvestonsbeitage 9659 9357
w075 soaee
1 15
B Aarburg B Aarburg
F El - ohne Spezlalfinanzlerung Kennzahlen
TCHF Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 2025 Budget 2025 Rechnung 2024
Investitior 3496 4799 4488 Nett TCHF 23'605 0 22248
421 0 243 pro CHF 2'590 2805 2484
Ergebnis Investitionsrechnung -3075 -4799 4245 Bestand Darlehen TCHF 28000 30000 26'000
2751 2'809 4092
ungsergebnis 24 1990 153 I Rechnung 2025 Budget2025 __ R 2024 |
& = Fnanzenngsiberschuss /- = Fnanzenungsienbetrag) [z In% 1 32 130 |
in % Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 |
| selbstfinanzierungsgrad 89.5 937 86.4 |
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i¥ Aarburg i Aarburg
Er Spezalfi g g
TCHF nung 2025  Budget 2025 ng 2024 TCHF 2025 Budget 2025 2024
Betrieblicher Aufwand ohne Abschreibungen 1006 1096 1009 Investitionsausgaben 2091 2624 2236
Abschreibungen 517 47 438 Investitionseinnahmen 19 0 414
Betrieblicher Ertrag 1'988 1942 1945 Ergebnis Investitionsrechnung -1'972 2624 1822
Ergebnis aus betrieblicher Tatigkeit 465 376 498 Selbstfinanzierung 728 637 709
Ergebnis aus Finanzierung 28 58 40 Finar 1245 -1'987 1113
Operatives Ergebnis 493 434 538 = Fargerungsiberschuse |- - Fnaraaningeiehibaveg)
Ausserordentliches Ergebnis 0 [ [
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 493 434 538 Rechnung 2025  Budget 2025 Rechnung 2024
TCHF 18592 TCHF _ 18'099
369 % 243% 389 %
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Aarburg

i¥ Aarburg i Aarburg
Er Spezalfl g Abfall
TCHF nung 2025 Budget 2025 2024 Budget 2027 und Finanzplanung 2027 - 2036
Betrieblicher Aufwand ohne Abschreibungen 732 850 588
Abschreibungen 16 16 16 Die erste Klausur zur Aktualisierung des Finanzplans auf Basis des Budgets 2027 hat stattgefunden.
Betrieblicher Ertrag 810 794 835
Ergebnis aus betrieblicher Tatigkeit 62 72 7
Ergebnis aus Finanzierung 4 4 3
Operatives Ergebnis 66 -68 734
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 66 -68 74

lll. Antrag des Stadtrats

Die Jahresrechnung 2025 sei zu genehmigen.

IV. Stellungnahme der Finanz- und Geschiftspriiffungskommission EG

Wir empfehlen der Einwohnergemeindeversammlung vom 11. Juni 2026 die Genehmigung der Jahres-
rechnung 2025.

V. Abstimmung und Beschluss

Der Prasidenten der Finanz- und Geschaftsprifungskommission EG, Arne Jaksch, fihrt die Abstim-
mung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Die Jahresrechnung 2025 wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 4

EGV-2026-4 Personalreglement

Registratur 000.0.010 Gemeindeordnung, Reglemente, Richtlinien, Verordnungen

Geschaft 2025-2290
Ressort 1
Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Das aktuelle Personalreglement der Stadt Aarburg ist seit dem 1. Januar 2021 in Kraft und wurde seither
keiner Teil- oder Totalrevision unterzogen. Das Reglement gilt fiir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung Aarburg. Die Lehrpersonen sind nach den kantonalen Bestimmungen angestellt.

Kern der Teilrevision fiir die Stadtverwaltung war die Anderung einzelner Artikel und verschiedene be-

griffliche Anpassungen aufgrund der Reorganisation der Stadtverwaltung im Sommer 2023 (Wegfall der
Stelle Geschéftsleiter) und der neuen Organisation der Stadtverwaltung vom 1. Oktober 2025.

Il Erlauterungen des Stadtrats

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar erlautert das Geschaft.

B Aarburg B Aarburg
Handlungsbedarf
Ausgangslage
— Attraktive Arbeitsbedingungen
Das Personalreglement der Stadt Aarburg ist seit dem 1. Januar 2021 in Kraft und wurde seither - Gewinnung gut qualifizierte Mitarbeitende
keiner Teil- oder Totalrevision unterzogen. - Halten von guten Mitarbeitenden
— Fachkra 1gel, aktuelle A

Das Reglement gilt fir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Aarburg. Die

- A i auf F 1enin i 1en Bereichen
Lehrpersonen sind nach den kantonalen Bestimmungen angestellt.

— Konkurrenzfahigkeit innerhalb der 6ffentlichen Verwaltung

Kern der Teilrevision fiir die Stadtverwaltung war die Anderung einzelner Artikel und verschiedene
begriffliche Anpassungen aufgrund der Reorganisation der Stadtverwaltung im Sommer 2023 (Wegfall
der Stelle Geschéftsleiter) und der neuen Organisation der Stadtverwaltung vom 1. Oktober 2025.

2 25
i¥ Aarburg ¥ Aarburg
Vorgehen Anpassungen
— Uberarbeitung des Perso durch die G ] itung. Befristung § 6 Abs. 2 . ) ) §
- Prufunﬁ des vorhngenden Personalreglements durch die  Mitarbeiterkommission ~MAK. Befristete Anstellungsverhaltnisse Uber das Referenzalter hinaus sind neu maglich
9 Rickmeldungen. Folgende Riickmeldungen wurden nicht bernommen: Ferienanpassung, . S y
bezahlte Absenzen (Mutterschafts-_und Vaterschaftsurlaub und Pflege kranker Kinder) sowie - Ordentliche Kindigung § 9 Abs.4 Ziff. D . ;
einem Teuerungsausgleich bei einer Teuerung von tber 0.5% zu bezahlen. Klare Formulierung fur welche Mitarbeitenden eine langere Kundigungsfrist vereinbart
— Die restlichen Riickmeldungen der MAK wurden in der 2. Lesung der Geschéftsleitung wird,
Ubernommen. . —  Schutz der Persdnlichkeit § 13 Abs. 2
- 1. Lesung des Personalreglements durch den Stadtrat: Anpassung § 32 Feiertage und § 35 Aufgrund der Fursorgepflicht des Arbeitgebers gegentber dem Arbeitnehmer wurde der Text aus
Bezahlter Urlaub vorgenommen. Hier wurde die Regelung der Personalverordnung des Kanton der aktuellen Personalverordnung tibernommen und somit prazisiert.
Aargaus iibernommen.
— 2. Lesung des Personalreglements durch den Stadtrat. Genehmigung durch den Stadtrat und zur Absenzen § 31 Abs. 3
Traktandierung an der Einwohnergemeindeversammiung vom 11. Juni 2026 verabschiedet. Es erfolgte die PVaZE‘F-‘VU"\Q des bestehenden Textes im Zusammenhang mit der

Ferientauglichkeit bei einer bestehenden Arbeitsunfahigkeit.

Keine vollumfangliche rechtliche Priifung aus Kostengriinden, da wenige Anpassungen des
bestehenden Reglements

2 a7
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Aarburg

i¥ Aarburg

Anpassungen

— Feiertage § 32
Ubernahme der kantonal anerkannten Feiertage.
Feiertage sind den Wochenendtagen gleichgestellt. Als Feiertage gelten Karfreitag, Ostermontag,
Auffahrtstag, Pfingstmontag, sowie Neujahr, Berchtoldstag, Weihnachten, Stephanstag, der
Bundesfeiertag und der Nachmittag des 1. Mai.
(Falls der 1. Mai beim Kanton gestrichen wird, werden wir den halben Feiertag auch streichen.)

— Bezahlter Urlaub § 35
Ubernahme gemass Personalverordnung des Kantons Aargau
a. Bei eigener Heirat neu 3 Tage, aktuell 1 Tag
. Tod von Ehegatten, eingetragenem Partner, Lebenspartner, sowie eigenen Kinder neu 3 Tage,
aktuell 5 Tage
. Beim Tod von weiteren
aktuell Teilnahme an Bestattung
g. Pflege bei Krankheit eigener Kinder neu max. 2 Tage, aktuell max. 3 Tage pro Ereignis

°

a

16rigen sowie Verwandten und nahen Bekannten neu 1 Tag,

B Aarburg

Finanzlelle Auswirkungen

Die Teilrevision des Personalreglements hat Auswirkungen auf das Budget 2027 und die Folgejahre.

Feiertag § 32
Hat keine finanziellen Auswirkungen.

Bezahlter Urlaub § 32
In der Summe der Anpassungen wird dies voraussichtlich keine finanziellen Auswirkungen haben.

— Treuepramie § 43
Anhand der Erfahrungszahlen der letzten fiinf Jahre ist hier eine durchschnittliche Reduktion von
CHF 10'000 pro Jahr.

Berufs- und Nichtberufsunfall § 48 Abs. 6
Die zusétzlichen Kosten kénnen nicht genau beziffert werden, da diese von der effektiven Lohnsumme
und dem Versicherungsbeitrag, welcher dem Bonus Malus System unterliegt, abhangen. Aktuell gehen
wir von voraussichtlichen Mehrkosten in der Hohe von CHF 27'500 aus.

B

i¥ Aarburg

Replik auf die Riickmeldungen der Finanz und

— Subsidiares Recht § 3 Abs. 2

dem aktuellen . Es gilt die

geg Das kantonale
kommt nur zur wenn eine inde kein eigenes Reg hat

~ Disziplinarmassnahmen §25 und §26
Keine geg dem aktuellen . Die Delegation durch den Stadtrat ist mdglich. Géngige
bestehende Praxis. Wurde in einem konkreten Fall der Gemeinde vom Obergericht gestitzt

Vaterschaftsurlaub
(

miissen nicht wiederholt werden. Beim alten Reglement gab es diese
Regelung noch nicht.

~ Pflege kranker Kinder
Liegtin der Gemeindeautonomie. Nach zwei Tagen sollte eine Losung firr die Betreuung gefunden werden

~ Mitwirkungsrechte
Keine Anpassung der aktuellen Version. Hat sich bewahrt, Mitarbeiterkommission ist installiert

i Aarburg

Anpassungen

— Treuepramie § 43
Die Wertschatzung gegeniiber dem Arbeitnehmer soll iber den Lohn erfolgen und nicht tiber
Pramien. Aus diesem Grund wird die aktuelle Treuepramie nach 5 Jahren von CHF 1'000
gestrichen.

10 Jahr Jubilaum Mir 1 Stundenlohn von CHF 500.

lung bei Mitar

— Berufs- und Nichtberufsunfall § 48 Abs. 6
Die Pramien fiir die Nichtberufsunfallversicherung tragen die Mitar 1 und die Ar
je zur Halfte. Aktuell wird dies vollumfanglich durch den Mitarbeitenden iibernommen.

— Rechtschutz § 55 Abs. 2
Das Verfahren wird genauer definiert und richtet sich nach den kantonalen Bestimmungen tiber
den Rechtsschutz fiir Personal von Gemeinden und &ffentlich-rechtlichen Kérperschaften.

B Aarburg

Welteres Vorgehen

Nach der Genehmigung der Teilrevision des Reglements durch die Einwohnergemeindeversammlung
wird das Personalreglement auf den 1. Januar 2027 in Kraft treten.

Die notwendigen Anpassungen in den Vollziehungsverordnungen (Personalverordnung, Verordnung
uber die Organisation des Stadtrats und der Stadtverwaltung) wurden bereits teilweise erarbeitet und
eine Vernehmlassung beim Personal, vertreten durch die Mitarbeiterkommission, im Friihling 2026
durchgefiihrt. Diese sollen ebenfalls auf den 1. Januar 2027 in Kraft gesetzt werden. Der Erlass von
Verordnungen liegt in der Kompetenz des Stadtrats.

lll.  Antrag des Stadtrats

Das revidierte Personalreglement, giltig ab 1. Januar 2027, sei zu genehmigen.

IV.  Stellungnahme der Finanz- und Geschaftsprifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, das Personalreglement abzu-
lehnen.
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ﬁ Aarburg

V. Abstimmung und Beschluss
Stadtprasident Hans-Ulrich Schar flhrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Das Personalreglement (Teilrevision, Inkraftsetzung per 1. Januar 2027) wird abgelehnt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.

Stadt Aarburg + Einwohnergemeinde < Stadtchen 37 « Postfach 32 « 4663 Aarburg
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Aarburg

Traktandum 5

EGV-2026-5

Kreditbegehren von CHF 1'400°000

Kalibervergrésserung Mischwasserleitung Bahnhofstrasse
Abschnitt Lindengutstrasse bis Kreisel Bahnhof

Registratur

720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)

Geschéft 2026-269

Ressort 3

Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Gemass der Generellen Entwasserungsplanung (GEP) 2. Generation der Stadt Aarburg ist die beste-
hende Mischwasserleitung in der Bahnhofstrasse im Abschnitt Lindengutstrasse bis Kreisel hydraulisch
ungentgend leistungsfahig und zu erneuern.

Die hydraulischen Berechnungen zeigen eine Uberlastung des bestehenden Leitungsquerschnitts. Die
Anlage entspricht nicht mehr den aktuellen Anforderungen gemass SIA 190 sowie den Vorgaben des
Kantons Aargau (Ordner Siedlungsentwasserung, AfU).

Das Projekt befindet sich im Gewasserschutzbereich Au (nutzbare unterirdische Gewasser). Entspre-
chend sind erhéhte Anforderungen an Dichtheit, Materialisierung und Ausfuihrung einzuhalten.

Der Stadtrat Aarburg beauftragte die Flury Bauingenieure AG mit der Ausarbeitung des Bauprojekts.

1l Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

155.00 m Leistungslénge
NW 600 / Stahlbeton D = 600
Tiefe 4.41 m bis 5.76 m

Die Arbeiten erfolgen etappenweise

i Aarburg

Kreditbegehren

Kalibervergrésserung Mischwasserleitung
Bahnhofstrasse

- Abschnitt Lindengutstrasse bis Kreisel
Bahnhofstrasse -

CHF 1°400.000 inkl. MWST

E¥ Aarburg

und
Abschnitt Lindengutstrasse bis Kreisel Bahnhof
Neubau Mischwasserleitung NW 600 / Stahlbeton @ 600
Neubau von 5 Kontrolischéchten

Verfiillung der bestehenden Leitung zwischen KS 1588 und
S 1670

Kredit Kanal: CHF 1‘400‘000 Inkl. MWST

GEP 2.Generation
SIA 190 / AfU-Vorgaben

Au - erhohte Anforderungen

B Aarburg

Ausgangslage

leistungsfahig

—  Uberlastung des bestehenden Leitungsquerschnitts geméss
GEP 2. Generation

Erhdhte Anforderungen geméss SIA 190 und kantonalen
Vorgaben

- liegtim u

Grundlage: Bauprojekt und Kostenvoranschlag Flury
Bauingenieure AG

Uberpriifung von Lage, Zustand,
Anschlussqualitat und
Funktionsfahigkeit

Gasleitung Bahnhofplatz erneuern

Private L

und
sicherstellen

i Aarburg

H llisse / Wer

— Kanal-TV-Untersuchung der offentlichen Leitungen und
Hausanschliisse bereits im Dez. 2024 erfolgt

Grundlage fiir Anschlussqualitét, Provisorien und ist-
Dokumentation

~ Planung der provisorischen Entwésserung wahrend der
Bauphase

Anschluss intakter privater Leitungen an die neue
sffentiiche Leitung

- mit im

blelb Sache der

Gru’nd.lg-nlnm:r
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Aarburg

i¥ Aarburg
Kosteniibersich
Kosten +20
Kalibervergrésserung Mischwasserleitung Bahnhofstrasse
Position Kredit (CHF)
Kalibervergrésserung 1038'900
Nebenkosten 18'500
Honorare 138000
Unvorhergesehenes / Diverses 98000
Total Baukosten exkl. MWST 1:293'400
MWST 8.1% / Rundung 106'600
Total inkl. MWST 1'400'000

Kredit Kanal: CHF 1°400000 Inkl. MWST
3
B Aarburg

Synergie / Koordination

Synergie mit Projekt Lindengutstrasse / Mattenweg

Hydraulische Leistungsfahigkeit der
Mischwasserleitung wird langfristig
sichergestellt

Erhohte Anforderungen im
Gewisserschutzbereich Au werden
beriicksichtigt

Synergie mit Werkleitungen und
3 im A
werden genutzt

Leitung wird ig erneut
und betrieblich verbessert

Das Proj Ist und wir

i¥ Aarburg

Termine
Kosten / Kostenvorschiag & 20

Termin

Entscheid Einwohnergemeindeversammlung 11. Juni 2026
Submission / Vergabe Kanalisation Herbst 2026
Ausfithrung Kanalisation Herbst / Winter 2026
Submission / Vergabe Strassenbau Herbst / Winter 2026
Baubeginn Strassenbau Frilhling 2027

Bauabschluss Strassenbau Juni / Juli 2028

Dle erfolgt t mit dem )

lll.  Antrag des Stadtrats

i Aarburg

Synergle / Koordination

Synergie mit Projekt Lindengutstrasse / Matienweg

~ Koordinierte Planung mit dem Projekt Lindengutstrasse / Mattenweg

- von Bauablauf, und

~ Nutzung von Synergien bei Baustelleninstallation, Verkehrsfiihrung und
Bauleitung

~ Reduktion von Mehrfacheingriffen im Strassenraum

Zlel: wirtschaftliche und K

B Aarburg

Finanzierung / Ko«

Kredit und Abgrenzung

CHF 1°400°0000 Zwingend notwendige
iy 5 ition zur Si

Entwisserung

Nicht Bestandteil dieses
Kredits

Abwasser

Das Kreditbegehren fir die Kalibervergrésserung der Mischwasserleitung in der Bahnhofstrasse (Ab-
schnitt Lindengutstrasse bis Kreisel Bahnhof) von CHF 1'400'000 inkl. MWST, zuztglich nach Abschluss
der Massnahme ausgewiesener Teuerung gemass Baupreisindex, sei zu genehmigen.

IV. Stellungnahme der Finanz- und Geschiftspriifungskommission EG

Die Finanz- und Geschéftsprifungskommission empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung ein-
stimmig, dem Kreditbegehren von CHF 1.4 Millionen inkl. MWST fir die Kalibervergrésserung der

Mischwasserleitung Bahnhofstrasse zuzustimmen.
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Aarburg

V. Abstimmung und Beschluss

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar flhrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Der Kredit von brutto CHF 1°400°000 inkl. MWST zuziiglich nach Abschluss der Massnahmen
ausgewiesener Teuerung gemass Baupreisindex fiir die Erneuerung und Kalibervergrésserung

der Mischwasserleitung Bahnhofstrasse — Abschnitt — Lindengutstrasse bis Kreisel Bahn-
hofstrasse wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.

Stadt Aarburg + Einwohnergemeinde < Stadtchen 37 « Postfach 32 « 4663 Aarburg
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Aarburg

Traktandum 6

EGV-2026-6

Kreditbegehren von CHF 1'057°000 inkl. MWST und CHF 354000 inkl. MWST

Sanierung Langackerstrasse inkl. Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

Registratur

720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)

Geschéft 2025-761

Ressort 3

Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Aufgrund der Schaden am bestehenden Belag beabsichtigt die Stadt Aarburg, die Langackerstrasse
komplett zu erneuern. In diesem Zusammenhang muss auch die Strassenentwasserung ersetzt bzw.

erneuert werden.

Parallel dazu sind, gestiitzt auf den GEP-Massnahmenplan, kleinere Sanierungsmassnahmen an der
Kanalisation vorgesehen, um die Nutzungsdauer der Anlagen anzugleichen und die langfristige Be-
triebssicherheit der Siedlungsentwasserung zu gewahrleisten. Da die letzten Kanalfernsehaufnahmen
einige Zeit zurickliegen, wurden im Rahmen der Projektierung neue Kanal-TV-Untersuchungen der
Hauptleitungen (Juli 2025) durchgefihrt.

Die Planung stiitzt sich auf die amtliche Vermessung, die bestehenden Werkleitungsplane, die Kanal-
TV-Untersuchungen sowie Bohrkernentnahmen und eine PAK-Analyse.

Il Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

Werterhalt der Strasseninfrastruktur
Ver der i heit
Er der &

Die Arbeiten erfolgen etappenweise

i¥ Aarburg

Kreditbegehren

Sanierung Langackerstrasse inkl.
Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

CHF 1°057°000 Inki. MWST
(Sanlerung Lingackerstrasse)

CHF 354’000 inkl. MWST
(Sanlerung Kanalisation)

B Aarburg

St I

Ermeuerung des Strssenoberbaus
Ersatz der Randabschlisse
Ermeuerung der Strassenentwésserung
Belagsarbeiten geméss Vorprojekt

Ersatz der bestehenden Strassenbeleuchtung durch
LED-Leuchten

Kredit Strasse / Beleuchtung: CHF 1°057°000 Inkl. MWST

i Aarburg
Ausgangslage
GEP 2.Generation ngsbedarf und Grundlage
SIA 190/ AfU-Vorgaben Sanierungsbedarf an der Langackerstrasse
- bei und
sffentiicher Kanalisation
- im
-~ Grundlage Kanalisation: GEP-Massnahmenplanung
fechnschisuEsichik B e e mcHAE S Zustandsgrundlagen: Kanal-TV, Bohrkerne und PAK-
Situationsplan Analyse
Ziel: Koordinierte von ung und K
a7
B Aarburg

Uberpriifung von Lage, Zustand,

und

Sanierungen privater Leitungen liegen
tzlich bei den igenti

- sani gemass GEP

~ Grabenlose Sanierung mittels Inliner- und
Robotersanierung

- Punktuelle Instandsetzung nach Bedarf
- ifung der im
- D ion der L

Kredit Kanal: CHF 354‘000 Inkl. MWST
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Aarburg

i¥ Aarburg
Kosteniibersicht
Kosten / Kos ag & 20
Sanierung Langackerstrasse inkl. Beleuchtung
Position Kredit (CHF)
Bauleistungen Strasse inkl. LED-Ersatz 722000
Nebenkosten 9000
Honorare 86:000
Unvorhergesehenes / Diverses 160640
Total Baukosten exkl. MWST 977'840
MWST 8.1% / Rundung 79160
Total inkl. MWST 1'057:000

Kredit Strasse Inkl. Beleuchtung: CHF 1/057‘000 Inkl. MWST
5
B Aarburg

Kostenibersicht

Kosten / Kos 0

Gesamtpr

Position Kredit (CHF)
Sanierung Langackerstrasse inkl. Beleuchtung 1‘057000
Sanierung Kanalisation 354000
Gesamte Baukosten 1‘411‘000

20 %" 1. Quartal 2026 - Nebenkosten

i¥ Aarburg

F ung / Ko

Kredit und Abgrenzung

CHF 1057000 CHE3SE000 Nicht Bestandteil dieses
N Spezialfinanzierung -
allgemeiner Steuerhaushalt Kredites
Abwasser
Das Jokt Ist g, und wirtschaftlich

lll.  Antrag des Stadtrats

i Aarburg
Kostenilbersicht
Kosten / Kostenvorschlag £ 20%
Sanierung Kanalisation
Position Kredit (CHF)
Bauleistungen Kanalisation 223'900
Nebenkosten 36'600
Honorare 18'500
Unvorhergesehenes / Diverses 48480
Total Baukosten exkl. MWST 327480
MWST 8.1% / Rundung 26'520
Total inkl. MWST 354'000

Kredit Kanalisation: CHF 354000 Inkl. MWST
51

B Aarburg
Synergie / Koordination
Synergie mit Projekt Sonnmattstrasse

Koordinierte Planung mit dem Projekt Sonnmattstrasse
- i von Bauablauf, und
~  Nutzung von Synergien bei Baustelleninstallation, Verkehrsfiihrung und
Bauleitung
— Reduktion von Mehrfacheingriffen im Strassenraum
Zlel: wir und g
=

i Aarburg
Termine
Kosten / Kostenvorschlag £ 20%

Entscheid Einwohnergemeindeversammiung 1. Juni 2026
Submission / Vergabe Kanalisation Herbst 2026
Ausfiihrung Kanalisation Herbst / Winter 2026
Submission / Vergabe Strassenbau Herbst / Winter 2026

Baubeginn Strassenbau
Bauabschluss Strassenbau

Friihling 2027
Juni / Juli 2028

Die erfolgt t mit dem Projekt ,Sonnmattstrasse“
und den Werkleltungselgentiimer

Das Kreditbegehren von CHF 1°057°000 inkl. MWST fir die Sanierung der Langackerstrasse (Strasse
und LED-Ersatz) und fir die Sanierung der Kanalisationsanlagen von CHF 354’000 inkl. MWST, zuzug-
lich nach Abschluss der Massnahmen ausgewiesener Teuerung gemass Baupreisindex, sei zu geneh-

migen.

Stadt Aarburg + Einwohnergemeinde < Stadtchen 37 « Postfach 32 « 4663 Aarburg

062 787 14 20 - stadtkanzlei@aarburg.ch « www.aarburg.ch

Seite 18 von 40



Aarburg

IV. Stellungnahme der Finanz- und Geschaftspriifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig das Kreditbegehren von CHF
1‘057°000 inkl. MWST fir die Sanierung der Langackerstrasse inkl. Beleuchtung sowie den Verpflich-
tungskredit von CHF 354‘000 inkl. MWST flr die Sanierung der Kanalisation zu genehmigen.

V. Abstimmung und Beschluss

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar fiihrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Das Kreditbegehren von CHF 1°057°000 inkl. MWST fiir die Sanierung der Langackerstrasse
(Strasse und LED-Ersatz) und fiir die Sanierung der Kanalisationsanlagen von CHF 354’000 inkl.

MWST, zuziiglich nach Abschluss der Massnahmen ausgewiesener Teuerung geméass Baupreis-
index, wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 7

EGV-2026-7 Kreditbegehren von CHF 560'000 inkl. MWST

Sanierung Sonnmattstrasse inkl. Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

Registratur 720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)

Geschéft 2025-1266

Ressort 3

Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Die Stadt Aarburg beabsichtigt, die Sonnmattstrasse im Rahmen der Strassenerhaltung umfassend zu
sanieren. Ausloser ist einerseits der Strassenzustand (Belag / Randabschliisse) und andererseits die
Koordination mit den Werkbetrieben.

In der Koordinationssitzung von Mitte 2025 haben die tba energie ag sowie die StWZ Energie AG einen
Ausbaubedarf fiir Wasser-, Elektro- und Gasleitungen angemeldet.

Im Zuge der Strassensanierung ist die Strassenentwasserung zu ersetzen. Gleichzeitig wurden Mass-
nahmen an der bestehenden Kanalisation im Sinne einer Nutzungsdaueranpassung geprift; Kapazi-
tatsengpasse gemass GEP sind im Projektperimeter keine ausgewiesen. Aufgrund des Alters der letz-
ten Kanalfernsehaufnahmen wurden im Rahmen der Projektierung neue Kanal-TV-Untersuchungen
(Juli 2025) der Hauptleitungen durchgefiihrt.

Die Planung stiitzt sich auf die amtliche Vermessung, die bestehenden Werkleitungsplane (diverse Me-
dien), die Kanal-TV-Untersuchungen vom Juli 2025 sowie die Bohrkernentnahmen und eine PAK-
Analyse.

Il Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erldutert das Geschaft.

Werterhalt der Strasseninfrastruktur

B Aarburg

Kredithegehren

Sanierung Sonnmattstrasse inkl. Beleuchtung
und Sanierung Kanalisation

CHF 560°000 inkl. MWST
(Sanlerung Sonnmattstrasse)

CHF 305’000 inkl. MWST
(Sanlerung Kanalisation)

i¥ Aarburg

Ver g der heit
g der a ung

Die Arbeiten erfolgen

des
Ersatz der Randabschliisse
Emeuerung der Strassenentwasserung

Belagsarbeiten gemass Vorprojekt

Ersatz LED-Leuchten und Ergénzung mit zusétzlichem

Kredit Strasse / Beleuchtung: CHF 560°000 Inkl. MWST

B Aarburg
Ausgangslage
GEP 2.Generation ngsbedarf und Grundiage
SIA 190 / AfU-Vorgaben — Sanierungsbedarf an der Sonnmattstrasse
- bei und
sffentlicher Kanalisation
Koordination mit Werkleitungen Wasser, Elektro und
Gas
Techn. Bericht - im
Situationsplan - Grundlage Kanalisation: GEP-Massnahmenplanung
~ Zustandsgrundiagen: Kanal-TV, Bohrkerne und PAK-
Analyse
Zlel: von g und
5
i Aarburg

Uberpriifung von Lage, Zustand,
Anschlussqualitat und
Funktionsfahigkeit

Sanierungen privater Leitungen liegen
atzlich bei den Gr i i} n

Sanierungsmassnahmen geméss GEP

~ Grabenlose Sanierung mittels Inliner- und
Robotersanierung

Punktuelle Instandsetzung nach Bedarf
Ersatz der Kontrollschachtabdeckung

( der im

D der L

Kredit Kanal: CHF 305000 Inkl. MWST
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B Aarburg

i¥ Aarburg i Aarburg
Kosteniibersicht Kostenilbersicht
Kosten / Koster +20 Kosten / Kostenvorschiag 20
Sanierung Sonnmattstrasse inkl. Beleuchtung Sanierung Kanalisation
Position Kredit (CHF) Position Kredit (CHF)
Bauleistungen Strasse inkl. LED-Ersatz 379000 Bauleistungen Kanalisation 195800
Nebenkosten 121000 Nebenkosten 30'300
Honorare 45000 Honorare 14000
Unvorhergesehenes / Diverses 81100 Unvorhergesehenes / Diverses 41'960
Total Baukosten exkl. MWST 517'000 Total Baukosten exkl. MWST 282'060
MWST 8.1% / Rundung 42'600 MWST 8.1% / Rundung 22'940
Total inkl. MWST 560000 Total inkl. MWST 305'000
Kredit Strasse inkl. Belouchtung: CHF 560°000 inkl. MWST Kredit Kanallsation: CHF 305‘000 Inkl. MWST
& 6
B Aarburg B Aarburg
Kostenilbersicht Synergle / Koordination
Kosten / Ko schlag + 209 Synergie mit Projekt Langackerstrasse
Gesamtprojekt ~ Koordinierte Planung mit dem Projekt Langackerstrasse
Position Kredit (CHF) - von Bauablauf, und
~ Nutzung von Synergien bei Baustelleninstallation, Verkehrsfiihrung und
Sanierung Sonnmattstrasse inkl. Beleuchtung 5601000 Bauleitung
~ Reduktion von Mehrfacheingriffen im Strassenraum
Sanierung Kanalisation 305000
Gesamte Baukosten 865000
+20 %" 1. Quartal 2026 - Nebenkosten Zlel: wirtschaftliche und K g
o o
i¥ Aarburg i Aarburg
F ung / Ko Termine
Kredit und Abgrenzung Kosten / Kostenvorschiag 20
) CHF 305000 ' o Entscheid Einwohnergemeindeversammiung 1. Juni 2026
CHF 560000 Spezialfinanzierung Nicht Bestandteil dieses Submission / Vergabe Kanalisation Herbst 2026
allgemeiner Steuerhaushalt Kredites - 5
Abwasser Ausfiihrung Kanalisation Herbst / Winter 2026
Submission / Vergabe Strassenbau Herbst / Winter 2026
Baubeginn Strassenbau Frithling 2027
Bauabschluss Strassenbau Juni / Juli 2028
Das Projekt ist notwendig, zweckmassig und wirtschaftlich Die erfolgt t mit dem Projekt ,Langackerstrasse®

und den Werkleltungselgentiimer

lll.  Antrag des Stadtrats

Das Kreditbegehren fir die Sanierung der Sonnmattstrasse (Strasse und LED-Ersatz und einem zu-
satzlichen Kandelaber) von CHF 560’000 inkl. MWST und fur die Sanierung der Kanalisationsanlagen
von CHF 305’000 inkl. MWST, zuzuglich nach Abschluss der Massnahmen ausgewiesener Teuerung
gemass Baupreisindex, sei zu genehmigen.
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Aarburg

IV. Stellungnahme der Finanz- und Geschaftspriifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, dem Kreditbegehren von
CHF 560’000 inkl. MWST flr die Sanierung der Sonnmattstrasse inkl. Beleuchtung sowie dem Ver-
pflichtungskredit von CHF 305’000 inkl. MWST fiir die Sanierung der Kanalisation zuzustimmen.

V. Abstimmung und Beschluss

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar fihrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Das Kreditbegehren fiir die Sanierung der Sonnmattstrasse (Strasse und LED-Ersatz und einem
zusétzlichen Kandelaber) von CHF 560°000 inkl. MWST und fiir die Sanierung der Kanalisations-

anlagen von CHF 305’000 inkl. MWST, zuziiglich nach Abschluss der Massnahmen ausgewiese-
ner Teuerung gemass Baupreisindex, wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 8

EGV-2026-8

Kreditbegehren von CHF 540'000 und CHF 531'000 inkl. MWST

Sanierung Kloosmattstrasse inkl. Beleuchtung und Sanierung Kanalisation

Registratur

720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)

Geschéft 2025-1265

Ressort 1

Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Die Stadt Aarburg beabsichtigt, die Kloosmattstrasse im Rahmen der Strassenerhaltung umfassend zu
sanieren. Ausloser hierfir ist einerseits der Zustand des bestehenden Strassenbelags sowie anderer-
seits die notwendige Koordination mit den Werkleitungsbetreibern. Der Projektperimeter umfasst die
gesamte Kloosmattstrasse (Parzelle 1436).

Gemass dem Generellen Entwasserungsplan (GEP) sind im nérdlichen Abschnitt Kalibervergrésserun-
gen der Kanalisation zwischen den Schachten KS 8314 bis KS 8318 vorgesehen. In diesem Zusam-
menhang werden auch die stidlichen Kanalhaltungen hinsichtlich einer Nutzungsdauerangleichung mit-
tels grabenloser Verfahren tberpruft.

Il Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

Werterhalt der Strasseninfrastruktur

Ver g der heit

i¥ Aarburg

Kredithegehren

Sanierung Kloosmattstrasse inkl. Beleuchtung
und Sanierung Kanalisation

CHF 540°000 Inkl. MWST
(Sanlerung Kloosmattstrasse)

CHF 531°000 Inkl. MWST
(Sanlerung Kanallsation)

B Aarburg

g der a ung

Die Arbeiten erfolgen

- des
Ersatz der Randabschliisse

- Emeuerung der Strassenentwéisserung
Belagsarbeiten geméss Vorprojekt

~ Emeuerung Beleuchtung: neu 9 LED-Leuchten inkl

Kredit Strasse / Beleuchtung: CHF 540°000 Inkl. MWST

GEP 2.Generation
SIA 190 / AfU-Vorgaben

Techn. Bericht
Situationsplan

Zlel: Ko te von

i Aarburg

Ausgangslage

Sanierungsbedarf an der Kloosmattstrasse
- bei

~ Koordination mit Werkleitungen Wasser, Elektro und
Gas

im

~  GEP-Massnahme: Kalebervergrisserung KS 8314 bis
KS 8318

Zustandsgrundlagen: Kanal-TV, Bohrkerne und PAK-
Analyse

Uberpriifung von Lage, Zustand,
Anschlussqualitat und
Funktionsfahigkeit

Sanierungen privater Leitungen liegen
atzlich bei den Gr i iimern

B Aarburg

Yffentiiche Anlagen und

Kalibervergrésserung geméiss GEP im Abschnitt KS
8314 bis KS 8318

- der &

Punktuelle Instandsetzungen mittels grabenloser
Verfahren

Ersatz der Kontrollschachtabdeckung

- ifung der im

- D der L

Kredit Kanal: CHF 5314000 Inkl. MWST
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Aarburg

i¥ Aarburg i Aarburg
Kosteniibersicht Kostenilbersicht
Kosten / Kostenvorschiag & 20 Kosten / Kostenvorschiag  20%
Sanierung Kloosmattstrasse inkl. Beleuchtung Sanierung Kanalisation
Position Kredit (CHF) Position Kredit (CHF)
Bauleistungen Strasse inkl. LED-Ersatz 358700 Bauleistungen Kanalisation 351’500
Nebenkosten 27000 Nebenkosten 17'600
Honorare 40000 Honorare 43000
Unvorhergesehenes / Diverses 72740 Unvorhergesehenes / Diverses 78900
Total Baukosten exkl. MWST 498'440 Total Baukosten exkl. MWST 491000
MWST 8.1% / Rundung 41560 MWST 8.1% / Rundung 40'000
Total inkl. MWST 540'000 Total inkl. MWST 531'000

Kredit Strasse Inkl. Beleuchtung: CHF 540000 Inkl. MWST Kredit Kanalisation: CHF 531000 Inkl. MWST
74 7

B Aarburg B Aarburg
Kosteniibersicht Fi ierung / Ko
Kosten / Kostenvorschiag & 207 Kredit und Abgrenzung
Gesamtprojekt
Position Kredit (CHF) CHF 540'000 CHRISH00D Nicht Bestandteil dieses

N Spezialfinanzierung "
allgemeiner Steuerhaushalt Kredites
Sanierung Kloosmattstrasse inkl. Beleuchtung 540000 Abwasser
Sanierung Kanalisation 531000
Gesamte Baukosten 1/071‘000
+20 %" 1. Quartal 2026 - Nebenkosten Das ) Ist und wir
i3 ”

i¥ Aarburg
Termine
Kosten / Kostenvorschiag & 20
Entscheid Einwohnergemeindeversammiung 11. Juni 2026
Submission / Vergabe Kanalisation Herbst 2026
Ausfiihrung Kanalisation Herbst / Winter 2026
Submission / Vergabe Strassenbau Herbst / Winter 2026
Baubeginn Strassenbau Frithling 2027
Bauabschluss Strassenbau Herbst 2027

Dle erfolgt t mit dem

lll.  Antrag des Stadtrats

Das Kreditbegehren fur die Sanierung der Kloosmattstrasse (Strasse und Beleuchtung) von
CHF 540’000 inkl. MWST und fur die Sanierung der Kanalisationsanlagen von CHF 531’000 inkl.
MWST, zuzuglich nach Abschluss der Massnahmen ausgewiesener Teuerung gemass Baupreisindex,
sei zu genehmigen.

IV.  Stellungnahme der Finanz- und Geschiftspriifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung, dem Kreditbegehren von CHF 540°000 inkl.
MWST und fiir die Sanierung der Kanalisationsanlagen von CHF 531°000 inkl. MWST zuzustimmen.
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Aarburg

V. Abstimmung und Beschluss

Stadtprasident Hans-Ulrich Schér fiihrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Das Kreditbegehren fiir die Sanierung der Kloosmattstrasse (Strasse und Beleuchtung) von

CHF 540°000 inkl. MWST und fiir die Sanierung der Kanalisationsanlagen von CHF 531’000 inkl.

MWST, zuziiglich nach Abschluss der Massnahmen ausgewiesener Teuerung gemass Baupreis-
index, wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 9

EGV-2026-9 Nachtragskreditbegehren von CHF 529'000 inkl. MWST
Lindengutstrasse / Mattenweg
Sanierung und Erneuerung Kanalisation

Registratur 720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)

Geschaft 2025-870
Ressort 1
Ausstand -

1. Ausgangslage und Sachverhalt

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. November 2024 wurden flr die geplante Sanierung
der Lindengutstrasse/Mattenweg folgende Verpflichtungskredite bewilligt:

Position Kredit
Strassensanierung CHF 648’000
Sanierung Kanalisation CHF 793’000
Total inkl. MWST CHF 1'441°000

Das Vorprojekt 2024 basierte auf den Massnahmen des Generellen Entwasserungsplans (GEP) der
2. Generation von Aarburg. Gemass dem GEP werden die strategischen Sanierungsprioritaten definiert,
um die langfristige Funktionsfahigkeit der Entwasserungsinfrastruktur sicherzustellen.

Nach Genehmigung der Kredite wurde das Ingenieurbliro Emch+Berger AG Zofingen mit der Ausarbei-
tung des Ausfuhrungsprojekts beauftragt.

Im Zuge der vertieften Projektierung sowie detaillierter Vermessungs- und Bestandesaufnahmen wurde
festgestellt, dass der Leitungsabschnitt zwischen dem Kontrollschacht KS 1587 (Zimmerlistrasse/Bahn-
hofstrasse) und der Liegenschaft Lindengutstrasse 13 ein unzureichendes Langsgefalle aufweist (teil-
weise < 2 %o).

Im Zuge der Ausarbeitung des Ausflihrungsprojekts erfolgte eine Prazisierung des Sachverhalts. Die
detaillierten Vermessungs- und Bestandesaufnahmen ermoglichten eine abschliessende Bewertung
des Langsgefalles und zeigten den Handlungsbedarf im genannten Leitungsabschnitt auf.
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Ein ungentigendes Gefalle kann fliihren zu:

- Ablagerungen in der Leitung

- unvollstandiger Entleerung

- verminderte hydraulische Leistungsfahigkeit
- erhohte Unterhaltskosten

- langfristige Betriebsstérungen

Eine Anpassung der Linienfuihrung ist zwingend erforderlich, um einen dauerhaft betriebssicheren und
normgerechten Betrieb sicherzustellen.

1l Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

i B Aarburg Frabdandu B Aarburg
e Nachtragskredit Ausgangslage
X X Bewiligter Kredit EGV 22. November 2024 | Handlungsbedarf und Grundiag
Sanierung Kanalisation Lindengutstrasse /
Mattenweg Strasse: CHF 648000 inkl. MWST
Kanalisation: CHF 793'000 inkl. MWST
Abschnitt Lindengutstrasse 13 22.11.2024 (EGV)

(Querung Domotec)

CHF 529°000 Inkl. MWST

(Sanlerung Kanalisation) + Sanierung und Emeuerung Kanalisation
(Teiltrennsystem)

L und

+ Sanierung Strasse Lindengutstrasse und Mattenweg

+ Genereller Entwasserungsplan (GEP), Aarburg

+ Vorprojekt Emch+Berger AG Zofingen, Juni 2024

& o
f B Aarburg Fralet B Aarburg
Festgestelites Problem i ie (K: isation)
Erkenninisse bei der Ausfiiirungsplanung 2025 Emeh+Berger AG Zofingen, 24. September 2025 | Vergleich und Bewertung
. zwischen Varlante 2:
+ Kanalisation Liegenschaft Lindengutstrasse 13 Querung Domotec
Kosten (inkl. MWST ca. CHF 1455000 ca. CHF 1300000
o Q Alle: < 2% (Soll-Mi ;
Cefile i os ) Baukomplexitit Hoch Tief
. L E
entgegen dem 2 Grabentiefe bis 6.30 m max 4.50 m
o e e TS Eingriff Verkehr Gross (Kantonstrasse) Gering
Bauen in offent. Grund Ja (Hiirden) Durchleitungsrecht ndtig
* Riickstau und unvolistandige Entleerung der Leitung Gesamtauswertung =-2 Punkte) + (+2 Punkte)
. L L 4
« Hydraulische Uberlastung (GEP Aarburg) Ziel: L der und der
& o
i B Aarburg Fralcttandum B Aarburg
Gewidhite L3sung Kostenlibersicht
Variante 2: Bahnhofstrasse — Lindengutstrasse inkl. Querung Domotec AG (Parzelle 213) Kosten / Kostenvorschlag £ 20%
Domotec AG bis Lindengutstrasse 13 Kanalisation Strassenbau
- Anschluss der Liegenschaft im Freispiegelgefalle Baukosten neu (Variante 2) CHF 1290000 Baukosten neu (Variante 2) CHF 0.00
Abziglich bewilligter Kredite CHF 793000 Abziiglich bewilligter Kredite CHF 0.00
+ Kaliber DN 600 — DN 300 (PP-Rohre, volleinbetoniert)
N } 497 )
T I G ) Mehrkosten Sanierung/ Emeuerung CHF 497000  Mehrkosten Sanierung / Emeuerung CHF 0.00
+ Leitungstiefen: 3.0 — 4.5 m (statt bis 6.3 m bei Var. 1) Zuséitzl. Ingenieurleistungen CHF 32000  Zusatzl. Ingenieurleistungen CHF 0.00
« 6 Fertigbetonschachte DN 900/1100 fiir Kontrolle
9 Total Nachtragskredit inkl. MWST CHF 529°000  Total Nachtragskredit inkl. MWST CHF 0.000
+ Durchleitungsrecht zugunsten Stadt Aarburg
(Parzelle 213, Grundbucheintrag)
8 o

Stadt Aarburg + Einwohnergemeinde < Stadtchen 37 « Postfach 32 « 4663 Aarburg
062 787 14 20 - stadtkanzlei@aarburg.ch « www.aarburg.ch Seite 27 von 40



Aarburg

i¥ Aarburg i Aarburg
Begr 1 Termine
Das Projekt ist notwendig, zweckméssig und wirtschaflich Meilensteine
Entwisserungssicherheit GEP-Massnahme Mellensteine Termin
Entscheid Einwohnergemeindeversammiung 1. Juni 2026
Die langfristige der Umsetzung der gemass Submission / Vergabe Kanalisation Herbst 2026
L und der der Entwasserungsplan (GEP 2. Generation) der :
Kanalisation ist gewahrleistet Stadt Aarburg Ausfiihrung Kanalisation Herbst / Winter 2026
Submission / Vergabe Strassenbau Herbst / Winter 2026
5 —— Baubeginn Strassenbau Friihling 2027
Wirtschaftlichkeit Infrastruktur
Bauabschluss Strassenbau Juni / Juli 2028
Variante 2 (Querung Domotec) ist um CHF 155000 i und betri
wirtschaftlicher als Variante 1 und technisch einfacher Werterhaltung der Infrastruktur ist fir die nachsten
umsetzbar Jahrzehnte gesichert
Dle erfolgt t mit dem Projekt ,Bahnhofstrasse“

und den Werkleltungselgentiimer

lll. Antrag des Stadtrats

Die Erhohung des urspriinglichen Gesamtkredits von CHF 1‘441°000 fiir die Mehrkosten der Sanierung
und Erneuerung der Kanalisation Lindengutstrasse/Mattenweg um den Nachtragskreditbetrag von CHF
529000 inkl. MWST zuzlglich nach Abschluss der Massnahme ausgewiesener Teuerung gemass Bau-
preisindex, auf neu CHF 1970000 inkl. MWST, sei zu genehmigen.

IV. Stellungnahme der Finanz- und Geschiftsprifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, dem Zusatzkredit zum beste-
henden Verpflichtungskredit von CHF 529°000 inkl. MWST fir die Mehrkosten der Sanierung und Er-
neuerung der Kanalisation Lindengutstrasse/Mattenweg zuzustimmen und damit den bestehenden Ver-
pflichtungskredit von CHF 1‘441‘000 auf neu CHF 1°970°000 zu erhéhen.

V. Abstimmung und Beschluss

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar fuhrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Die Erh6hung des urspriinglichen Gesamtkredits von CHF 1‘441°000 fiir die Mehrkosten der Sa-
nierung und Erneuerung der Kanalisation Lindengutstrasse/Mattenweg um den Nachtragskre-

ditbetrag von CHF 529°000 inkl. MWST zuziiglich nach Abschluss der Massnahme ausgewiese-
ner Teuerung gemass Baupreisindex, auf neu CHF 1‘970‘000 inkl. MWST, wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 10

EGV-2026-10 Kreditabrechnung
Sanierung Kanalisation und Einfiihrung Teiltrennsystem
Rindelstrasse (Teilprojekt 1)

Registratur 720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)
Geschaft 2026-359

Ressort 3

Ausstand Alle Stadtrate sowie der Bereichsleiter Finanzen

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Die Einwohnergemeindeversammlung vom 26. November 2021 hat fiir die Sanierung der Kanalisation
und die Einfiihrung des Teiltrennsystems im Gebiet Rindel — Diirrberg einen Verpflichtungskredit von

CHF 1°840°000 inkl. MWST genehmigt.

Das Gesamtprojekt wurde in folgende Teilprojekte gegliedert:

Teilprojekt Sanierung Kanalisation und
Einfiihrung Teiltrennsystem

Teilobjekt 1 Rindelstrasse

Teilobjekt 2 Rindelst.rasse — Oltnerstrasse (Realisierung mit kantona-
lem Projekt, Ausbau K 103 Oltnerstrasse)

Teilobjekt 3 Sommeraustrasse (separate Kreditabrechnung)

Total

Kredit inkl. MWST

(CHF)

440000

925’000

475000

1°840°000

Die vorliegende Kreditabrechnung betrifft das Teilprojekt Rindelstrasse (Teilobjekt 1) mit einem bewil-

ligten Kreditanteil von CHF 440°000 inkl. MWST.

Die Arbeiten umfassten insbesondere:

Erstellung einer Sauberwasserleitung entlang der Rindelstrasse
- Sanierung der bestehenden Kanalisation
- Anpassung der Liegenschaftsentwasserung (Hausanschlisse)

Umsetzung des Teiltrennsystems gemass genereller Entwasserungsplanung (GEP)

Die Ausfuhrung erfolgte unter anspruchsvollen Rahmenbedingungen, insbesondere aufgrund der ho-

hen Werkleitungsdichte sowie der begrenzten Platzverhaltnisse.
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Il Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

B Aarburg B Aarburg
Kreditabrechnung K isation / Teilt
i der ausgefilhrien Massna
Sanierung Kanalisation und Einfiihrung =
" kanalisation
Teiltrennsystem ~  Erstellung Sauberwasserleitung entlang der
3 g Sommeraustrasse
~ S
Rindelstrasse Tellohjekt 1 4§ bl —  Sanierung der bestehende Mischwasserkanalisation

~ Anpassung Hausanschliisse /
Liegenschaftsentwasserung

Umsetzung Teiltrennsystem geméss GEP

- mit

Entwisserung gemass GEP
zlelgerichtet umgesetzt hohe -

i¥ Aarburg i Aarburg
Kreditabrechnung Erlduterungen zur Kreditabrechnung
Bewiligter Kredit gegeniber effektiven Bruttoanlagekosten Wesentiche Griinde firdie Kostenunterschraitung
Kanalisation / Teiltrennsystem CHF 440000  CHF 389'528.50  CHF -50'471.50 wir tli imie . geringerer effiziente p

ler
Gesamttotal CHF 440000  CHF 389'528.50  CHF -50'471.50 Werkleitungen
ifterenz zum Bewiligten Kredit Kreditunterschreltung
CHF -50'471.50 oD
Kelne Mehrkosten gegeniiber dem bewllligtem Kreditrahmen Projekt wirtschaftlich und innerhalb des bewllligten Kreditrahmens
abgeschlossen
% o

lll. Antrag des Stadtrats

Die Kreditabrechnung fir die Sanierung der Kanalisation und die Einfiihrung des Teiltrennsystems in
der Rindelstrasse (Teilobjekt 1) sei zu genehmigen.

IV.  Stellungnahme der Finanz- und Geschaftsprifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, die Kreditabrechnung Rindel-
strasse Teilobjekt 1 zu genehmigen.

V. Abstimmung und Beschluss

Der Vize-Prasident der Finanz- und Geschéftsprifungskommission EG, Bruno Lustenberger, fuhrt die
Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:
Die Kreditabrechnung fiir die Sanierung der Kanalisation und die Einfiihrung des Teiltrennsys-

tems in der Rindelstrasse (Teilobjekt 1) wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.
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Aarburg

Traktandum 11

EGV-2026-11 Kreditabrechnung
Sanierung Kanalisation und Einfiihrung Teiltrennsystem
Sommeraustrasse (Teilobjekt 3)

Registratur 720.0.040 Leitungserneuerung und Leitungssanierung (Kreditgeschafte)

Geschaft 2026-360
Ressort 3
Ausstand Alle Stadtrate sowie der Bereichsleiter Finanzen

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Die Einwohnergemeindeversammlung vom 26. November 2021 hat fiir die Sanierung der Kanalisation
und die Einfiihrung des Teiltrennsystems im Gebiet Rindel — Diirrberg einen Verpflichtungskredit von
CHF 1°840°000 inkl. MwSt. genehmigt.

Das Gesamtprojekt wurde in folgende Teilprojekte gegliedert:

Teilprojekt  sanierung Kanalisation und Einfiihrung Teiltrennsys- Kredit inkl. MWST

tem (CHF)
Teilobjekt 1 Rindelstrasse (separate Kreditabrechnung) 440°000
Teloiekt2  [ncslstae - Otersiasse (Realerng i ko
Teilobjekt 3 Sommeraustrasse 475’000
Total 1°840°000

Die vorliegende Kreditabrechnung betrifft das Teilprojekt Sommeraustrasse mit einem bewilligten Kre-
ditanteil von CHF 475’000 inkl. MWST.

Die Arbeiten umfassten insbesondere:

- Erstellung einer Sauberwasserleitung entlang der Sommeraustrasse

- Sanierung der bestehenden Kanalisation

- Anpassung der Liegenschaftsentwasserung (Hausanschlisse)

- Umsetzung des Teiltrennsystems gemass der generellen Entwasserungsplanung (GEP)

Die Ausfuhrung erfolgte unter anspruchsvollen Rahmenbedingungen, insbesondere aufgrund der Funk-
tion der Sommeraustrasse als zentrale Quartiererschliessung.
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Il Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

Kreditabrechnung

Bewilligter Kredit gegenilber effekiiven Bruttoanlagekosten

Kanalisation / Teiltrennsystem

Gesamttotal

ligten Kredit

Sifferenz zum E

CHF -121'478.15

B Aarburg

Kreditabrechnung
Sanierung Kanalisation und Einfiihrung
Teiltrennsystem

Entwisserung gemass GEP
zlelgerichtet umgesetzt

i¥ Aarburg

CHF -121'478.85

CHF 475000 CHF 353'521.15
CHF -121'478.85

CHF 475000  CHF 353'521.15

Kreditunterschreltung
ca. 25.6 %

Kelne Mehrkosten gegeniiber dem bewllligtem Kreditrahmen

lll. Antrag des Stadtrats
Die Kreditabrechnung flir die Sanierung der Kanalisation und die Einfiihrung des Teiltrennsystems in

der Sommeraustrasse (Teilobjekt 3) sei zu genehmigen.

V.

B Aarburg

K: isation / Teilt

der ausgefiihrten M

Erstellung Sauberwasserleitung entlang der
Sommeraustrasse
Sanierung der bestehende Mischwasserkanalisation

Anpassung Hausanschliisse /
Liegenschaftsentwasserung

Umsetzung Teiltrennsystem geméss GEP

mit

i Aarburg

Erlduterungen zur Kreditabrechnung

geringerer effiziente
i der

Projekt wirtschaftlich und innerhalb des bewllligten Kreditrahmens
abgeschlossen

Werkleitungen

Stellungnahme der Finanz- und Geschaftspriifungskommission EG

austrasse zu genehmigen.

V. Abstimmung und Beschluss

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, die Kreditabrechnung Sommer-

Der Vize-Prasident der Finanz- und Geschéftsprifungskommission EG, Bruno Lustenberger, fuhrt die

Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Die Kreditabrechnung fiir die Sanierung der Kanalisation und die Einfiihrung des Teiltrennsys-

tems in der Sommeraustrasse (Teilobjekt 3) wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréftig geworden.
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Traktandum 12

EGV-2026-12 Kreditabrechnung
Sanierung Rathaus und Erweiterung Winkelgebaude

Registratur 029.0.040 Verwaltung, Unterhalt, Renovationen

Geschaft 2026-353
Ressort 3
Ausstand Alle Stadtrate sowie der Bereichsleiter Finanzen

1. Ausgangslage und Sachverhalt

Das funfgeschossige Rathaus, im 15. Jahrhundert bzw. 1828 neu erbaut, mit vorgelegter doppel-laufiger
Freitreppe, 1573 erstmals urkundlich erwahnt, befindet sich seit 1932 im Eigentum der heutigen Ein-
wohnergemeinde Aarburg, und ist kantonal als Denkmal geschutzt. Das Gebaude, mit Ersterrichtung
als Rat- und Biirgerhaus bezeichnet, wird seit Neuerstellung 1828 u.a. als Standort der Gemeindever-
waltung genutzt. Dabei wurden die oberen Vollgeschosse zur Nutzung als Schulzimmer erstellt. Im Erd-
geschoss des Rathauses befindet sich die Halle des slidseitig angebauten, heute als Heimatmuseum
genutzten Scheurmann-Hauses, erbaut 1750 (ebenfalls kantonal denkmalgeschutzt, im Eigentum der
Einwohnergemeinde). Im Norden zusammengebaut, gemeinsam erschlossen und verbunden mit dem
Rathaus, befindet sich das Winkelgebdude, welches kommunal als Kulturobjekt geschitzt ist (BNO §
23) und in der Vergangenheit diverse Nutzungen beinhaltete wie z.B. Feuerwehrmagazin, Hauswart-
wohnung, Polizeiposten oder Archiv des Betreibungsamtes. Heute beherbergt das Winkelgebaude aus-
schliesslich Teile der 6ffentlichen Verwaltung.

Die Sanierung sah folgende Bereiche vor:

- Erschliessung / Lift
Der bestehende, sanierungsbedurftige Lift wurde abgebrochen und in neuer Lage ersetzt. Dabei
konnten diverse Optimierungen erfolgen sowie neue Verbindungen zum Winkelgebaude realisiert
werden. So bestand im 1. Obergeschoss zwischen Rathaus und Winkelgebdude keine direkte
Verbindung, woraus sich betrieblich Nachteile ergaben. Die neue Verbindung brachte fir ein in-
tensiver genutztes Winkelgebdude zahlreiche Vorteile wie z.B. kirzere Wege und verbesserte
Ubersicht firr die Nutzer.

- Erdgeschoss

Den vorstehend beschriebenen Grundsatzen folgend wurden zahlreiche neue Nutzungen im Erd-
geschoss umgesetzt: Im Winkelgebaude wurde das ehemalige Feuerwehrmagazin (ehemals Ab-
stellgarage) zum Empfang der Stadtverwaltung ausgebaut. Damit verbunden war auch die Ab-
sicht, nadher beim Kunden und starker prasent in der Altstadtlandschaft zu sein. Im Rathaus
musste aareseitig ein bestehender Archivraum dem neuen Aaresaal als Gemeinderats- und Trau-
ungszimmer weichen. Der Aaresaal ist gleichzeitig via Museumshalle erschlossen, eine Verbin-
dung (und flexible Trennung) dieser beiden Raume ist derzeitig noch in Prifung: Die Rekonstruk-
tion der urspriinglichen Markthalle mit ehemaligen Dimensionen und Blick zur Aare-Landschaft
ist dabei ein gehaltvoller Zugewinn. In Nebenrdumen konnten die seit langerem bestehenden
Bedurfnisse des Heimatmuseums wie Teekliche, WC-Anlage und Stuhllager (fur Veranstaltun-
gen) aufgenommen werden. Damit wurden nebst betrieblichen Optimierungen auch die Voraus-
setzungen geschaffen, den aareseitigen WC-Anbau beim Heimatmuseum mit einem kleinen, se-
paraten Lift fir das Museum zu ersetzen. Am Weihnachtsmarkt kdnnen berdies Teekiiche und
WC-Anlagen durch die Marktbetreiber und Besucher genutzt werden. Das neue Treppenhaus
zwischen Rathaus und Winkelgebaude bietet im Erdgeschoss ausreichend Platz fiir die ange-
messene Erschliessung des neuen ,Aaresaal” und in den Obergeschossen einen Ubersichtlich,
wohl gestaltetes Treppenhaus mit Hinweis auf die damit erschlossenen Raume.
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1. Obergeschoss

Im Rathaus wurden die Raume fiir Arbeitsplatze der Verwaltung und des Stadtprasidenten er-
stellt. Im Winkel sind im lichtraummassig reduzierten Zwischengeschoss allgemeine Infrastruk-
turflachen fir die Verwaltung sowie mehrfach nutzbare Besprechungszimmer entstanden.

2. Obergeschoss

Im Rathaus wurden weitgehend nutzungsneutrale Flachen zur Nutzung als Verwaltungsarbeits-
platze geschaffen. Die Boden mit Sanierungsbedarf wurden saniert und die Einteilung soll még-
lichst flexibel gehandhabt werden kénnen, sodass offene, helle Bliroarbeitsplatze bewerkstelligt
werden konnten. Im Winkelgebaude sind die im Jahre 2012 erstellten Burordumlichkeiten der
Finanzabteilung geringfligig angepasst worden.

3. Obergeschoss

Analog dem 2. Obergeschoss im Rathaus entstanden neutrale Flachen zur Nutzung als Arbeits-
platze der Verwaltung. Die Béden mit Sanierungsbedarf sind saniert und die Einteilung flr eine
flexible Nutzung mit offenen und hellen Buroarbeitsplatzen geschaffen worden.

Dachgeschosse

Das Dachgeschoss im Rathaus wurde warmetechnisch saniert jedoch ohne weiteren Ausbau
belassen. Im Winkelgebaude wurde das untere Dachgeschoss mit Blroarbeitsplatzen, Infrastruk-
turrdumen und Pausenraum mit zugehorigen Belichtungselementen (Lukarnen, Oblichter) ge-
schaffen. Das obere Dachgeschoss im Winkelgebaude ist in den Warmedammperimeter einbe-
zogen, jedoch nicht weiter ausgebaut (bietet so inskiinftig Spielraum) worden.

Umgebung

Die Umgebung ist nun durch den neu ausgestatteten Innenhof altstadtseitig gepragt und aaresei-
tig konnte der bestehende Rosengarten mit angrenzender Aare-Landschaft, neu erschlossen
vom Aaresaal werden. Das Ensemble I&dt zum Verweilen ein und kann variabel genutzt werden.

Die Gemeindeversammlung hat am 18. September 2020 den Kredit von CHF 4‘800°000 fur die Sanie-
rung Rathaus und Ausbau Winkel bewilligt. Im Rahmen der laufenden Bauarbeiten zeichnete sich ab,
dass der urspringliche Kredit nicht eingehalten werden kann. Das bendtigte totale Kreditvolumen
musste um CHF 2'500'000 aufgestockt werden. An der Gemeindeversammlung vom

22. November 2024 wurde der Zusatzkredit genehmigt.

Erlauterungen des Stadtrats

Vize-Stadtprasident Rolf Walser erlautert das Geschaft.

i¥ Aarburg i Aarburg

Kreditabrechnung
Kreditabrechnung Bewilligter Kredit gegeniber effekiven Bruttoanlagekosten

Bruttoanlagekosten CHF 6893309
Sanierung Rathaus und Ausbau Verpflichtungskredit EGV 18.09.2020 CHF  4‘800°000
Winkelgebaude Nachtragskredit EGV 24.11.2023 CHF 2500000

Kreditunterschreitung (-5,6 %) CHF -406691

=

itung zum ursprii Kredit
CHF 2093309 (+43,6 %)
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i¥ Aarburg i Aarburg
Kreditabrechnung Kreditabrechnung
Bewilligter Kredit gegendber effektiven Nettoanlagekosten Bewilligter Kredit gegeniber effekiven Kosten (TCHF)
Kredit Nachtrag Gesamt Abrecl Differenz
Bruttoanlagekos(en CHF 6893309 1 i it 100000 20000 120000 283'318 +163'318
2 Gebiude 4'500'000 2'251'011 6751011 6'203'412 -547'600
Subventionen CHF  -150'000 950000 626486 57848 Tas1701 678
280000 3982 333982 74754 10772
Nettoanlagekosten CHF 6743309 700000 54000 754000 572422 181578
200000 0 290000 225094 54106
Verpflichtungskredit CHF  7'300°000 150000 o 150000 204577 sas77
. . 70000 0 70000 43395 26005
COGE e (A5 74) U o55i601 27 Ausbou To0000 Tton Tozron Toss asess
26 Ausbau2 20000 208739 828739 752413 45526
29 Honorare 680000 Taa7es 24763 63904 39141
Kreditii itung zum urspriingli Kredit 4 Umgebung 50'000 ) 50'000 51'994 1994
CHF 1943309 (+40,5 %) 5 Baunebenkosten 50'000 32'066 82'066 93'360 11294
9 Méblierung 100000 196923 296'923 261226 -35'697
106 Total 4'800°000 2'500°000 7'300°000 6'893'309 -406'691 107

B Aarburg

Statische Massnahmen aufgrund Brand- und Wasserschaden
Statische Sicherung der Treppe

— Demontage der Betonelemente des Aufzugs
— Enorme Ausmasse der Giebelmauer fiihrte zu komplizierten Riickbau- und Anpassungsarbeiten
— Anderung der Leitungsfiihrung von Infrastruktur und Kanalisation aufgrund der historischen

Fundamente

— Auflagen der der i 1 und Detailausfiinrungen verursachten eine
komplette Neuplanung im Innenausbau

— Bauteuerung zwischen Kostenvoranschlag und Vergabe belduft sich auf rund 5 %, bis zum
Abschluss der Arbeiten auf iber 15 %

lll. Antrag des Stadtrats

Die Kreditabrechnung Sanierung Rathaus und Ausbau Winkelgebaude sei zu genehmigen.

IV. Stellungnahme der Finanz- und Geschiftsprifungskommission EG

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung einstimmig, die Kreditabrechnung Sanie-
rung Rathaus und Ausbau Winkelgebaude zu genehmigen.

V. Abstimmung und Beschluss

Der Prasident der Finanz- und Geschaftsprifungskommission EG, Arne Jaksch, fihrt die Abstimmung
durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Die Kreditabrechnung Sanierung Rathaus und Ausbau Winkel wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréaftig geworden.
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Traktandum 13

EGV-2026-13 Kreditbegehren von CHF 150000 inkl. MWST
Defizitgarantie (Gewahrleistung) fiir die Einfilhrung von Tagesstrukturen

Registratur

218.0.010 Mittagstisch, Tagesstrukturen

Geschaft 2025-1077
Ressort 1
Ausstand -

Ausgangslage und Sachverhalt

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist heute ein entscheidender Standortfaktor im Wettbewerb der
Gemeinden. Eine im Frihjahr 2024 durchgefiihrte Elternbefragung in Aarburg hat einen klaren Hand-
lungsbedarf aufgezeigt: Von 290 teilnehmenden Eltern ausserten bis zu 169 Personen einen konkreten
Bedarf an Betreuung, insbesondere iber die Mittagszeit sowie in den Randstunden vor und nach dem
Unterricht.

Erlauterungen des Stadtrats

Stadtrat Henry Léw erlautert das Geschaft.

B Aarburg

Warum die

Der Bedarf wurde 2024 bei der Aarburger Bevolkerung erhoben.
Gemass BFS: Erwerbsmodelle bei Paaren mit und ohne Kinder im Haushalt — 2024 (veréffentlicht
am 26. Juni 2025), sind bei Giber 80% der Haushalte mit Kindern beide Elternteile erwerbstatig.

— Fur Familien ist das Angebot von Tagesstrukturen ein Ausschlusskriterium bei der Wohnortswahl.
— Tagesstrukturen entlasten Alleinerziehende und erméglichen es den betreffenden Personen einer

hochprozentigen Arbeitstatigkeit nachzugehen.

Tagesstrukturen schiitzen vor Altersarmut. Die Moglichkeit, dass beide Elternteile in einem héheren
Pensum arbeiten, sorgt dafiir, dass weiterhin in die Pensionskasse einbezahlt werden kann.
Dadurch resultiert auch fiir Paare ohne Kinder ein Vorteil aus den Tagesstrukturen.

R

i¥ Aarburg

Kigéal - Kompetenzpiattiorm
Padagogh | Parsonsl ) Firanzen | Kemvmunibation

KidéaUT:

Tagessterm
sy

Standortistung
Betreungsperson mh pbd. Aumikang
Betreuurgaperson otne pid. AusHidUng 113

B Aarburg

Zusammenarbelt mit kidéal

Kidéal fiihrt Tagesstrukturen mit Standorten in Ziirich und im Aargau (u.a. Spreitenbach und Brugg).
Kidéal verfiigt im Aufbau von Tagesstrukturen lber 20 Jahre Erfahrung.

Durch die iiber 320 Mitarbeitenden ist kidéal flexibel und kann sofort auf Anmeldungen reagieren.

Die Kinder werden von péadagogisch ausgebildetem Personal betreut, welches von einer
padagogischen Leitung gefiihrt wird. Um die Qualitédt hochzuhalten, werden die Standorte von einer
Verantwortlichen Person fiir Padagogik und Compliance (VPC) begleitet und betreut.

Kidéal hat sich firr die Stadt Aarburg in der Zusammenarbeit als verlassliche Partnerin gezeigt.

- Wiirde die Gemeinde Aarburg ein eigenes Angebot aufgleisen, wiirden die Kosten der Gewahrleistung

um ein Vielfaches iibertroffen werden (Lohne der Mitarbeitenden, Weiterbildungen, Konzeptionierung,
Mietkosten efc.).

12

i Aarburg

Angaben zum Tagesstern

— Der Tagesstern ist eine Tagesstruktur fiir die Schiilerinnen und Schiiler von Aarburg.
— Die Schiler kénnen zwischen 07.00 Uhr und 18.00 Uhr von einem padagogischen Fachteam

betreut werden.

Der Aufbau ist modular. Die Eltern haben die Mdglichkeit die Module einzeln nach Bedarf zu
buchen.

Die Module bestehen aus der Friihbetreuung vor der Schule, einem Mittagstisch und einer
Nachmittagsbetreuung nach der Schule.

Die Schiilerinnen und Schiiler haben im Tagesstern die Mdglichkeit sich zu bewegen, zu spielen,
ihre Hausaufgaben begleitet zu erledigen und sich untereinander zu vernetzen.

114
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i¥ Aarburg

Was kostet der dle

— Die Gewahrleistung tber 3 Jahre und liber Schweizer Franken 150°000.

— Nach der Aufbauphase von 2026 bis 2029 soll der Tagesstern selbsttragend sein.

— Das Angebot Tagesstern wird mittels Betreuungsgutscheinen (fiir Familien mit einem
massgebenden steuerbaren Einkommen unter Schweizer Franken 90°000) subventioniert.

lll. Antrag des Stadtrats

Das Kreditbegehren (Gewahrleistung, Defizitgarantie) fir die Einfihrung von Tagesstrukturen fir die
Dauer von drei Schuljahren ab Sommer 2026 in der Hohe von CHF 150'000 inkl. MWST sei zu geneh-
migen.

IV.  Mitbericht der Finanz- und Geschiftspriifungskommission EG (FGPK EG)

Die FGPK empfiehlt der Einwohnergemeindeversammlung mehrheitlich, die Vorlage abzulehnen.

V. Abstimmung und Beschluss

Stadtprasident Hans-Ulrich Schar fiihrt die Abstimmung durch.

Die Einwohnergemeinde beschliesst:

Das Kreditbegehren (Gewahrleistung, Defizitgarantie) fiir die Einfiihrung von Tagesstrukturen

fur die Dauer von drei Schuljahren ab Sommer 2026 in der Hohe von CHF 150'000 inkl. MWST
wird genehmigt.

Dieser Beschluss ist am 20. Juli 2026 rechtskréftig geworden.
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Traktandum 14
Ad acta

Registratur 011.2.020 Botschaften, Akten

Geschaft 2026-94
Ressort Alle
Ausstand -

Orientierung und Umfrage

Orientierung und Umfrage

Der Stadtrat informiert

meiuTn e

Ressort 1
Tour de Suisse 2026

—ak Eoge
SPONSORING PARTNERSHIP /i

ToUR DE SUISSE g Y, R

avgi N

I
- msor

B Aarburg

UCI WORLD TOUR EVENT
Welefte des Damen- und Herrenvadsports

GROSSTER SCHWEIZER SPORTANLASS
Hohe Relovanz i das ganze Land seit 1933

MEGATREND VELOFAHREN
Hone Relevanz fir aine breite Zikgruppe

NICHT NUR EIN RADRENNEN

B Aarburg

cezynely 2

Ressort 1
Riickblick auf das 1. Halbjahr 2026

Start in die neue Amtsperiode 2026-2029

Willkommensapéro — Wir verbinden Aarburg gemeinsam (Kommissionen)

Projektstart fiir ein Freizeit- und Tourismuskonzept in der Region Olten-Aarburg-Oftringen-Zofingen
(ausgel6st durch Nachnutzung Festung, sistiert)

Gewerbeapéro 2026 — Impulse fiir die regionale Wirtschaft

P "

En

KOMMUNIKATION UND BERICHTERSTATTUNG

im A-R-O-S-Z bei Kanton beantragt.
Jugendfest 2026 — Faarbig Aarbig
[o] Schule 26/27 Q-Kontrolle 4. Quartal 2026

" SAMSTAG, 20. JUNI 2026
1

S LN ]

Ressort 3
Schulraumplanung - Investitionen 2010 bis 2025 — CHF 18'925’000

fEmncumm U

3
Vertiefte Bedar

POSITIVER IMAGETRANSFER

Partnerschat schaff Aufmerksamkait und Verirauen

18

B Aarburg

Investitionen 2010 bis
2017

Total CHF 15‘030°000

Schulanlagen Héhe und
Paradiesli
— Kindergarten Lerchmatt
— Schulmobiliar und
Infokonzept

Investitionen 2018 bis
025

Total CHF 3'895'000
— Kindergarten Paradiesli

— Schulanlage Hohe und
MZH Paradiesli

B Aarburg

Friedhof und
Dienstgebaude

Alte Turnhalle

langfristig

abgedeckt abgedeckt nicht abgedeckt

g i .5
nicht abgedeckt

ein. 122

-> Die fliessen in den Finan:

119

Tra v B Aarburg
Ressort3
und weiteres Vorg

Januar 2026 Zustandigkeit Schulraumplanung neu bei Ressort 3 (Bau Planung Umwelt)

Februar 2026 (By]z%iifggzgzzs}i(lz:ga)Thema Uberpriifung Richtraumprogramm

Marz 2026 Begleitgrt Thema F neues Richtrat

Mai 2026 Begleitgrt Thema El Varianten und Finanzbedarf

Mai 2026 Info Lehrerschaft zur Schulraumplanung

Juni 2026 Begleitg ng, Thema A g Nut: ly.

3. Quartal 2026 hul Planung)

4. Quartal 2026

Finanzplan, Etappie g, Start Vorprojekte

aib ) 14 B sarburg
Ressort 3
icht Ablauf
Phase 1 Phase 2 Phase 3.1
Leitbild und Entwurf Mitwirkung
Konzepte Planungsinstrumente
Bauzonenplan
Bal Kulturlandplan
Ki Bau- und Nutzungsordnung
Landschaftsinventar Bau- und Verkehr
Gesamtplan Verkehr
1. bis 30. September 2022
2019 2020 abgeschlossen

Stadt Aarburg + Einwohnergemeinde < Stadtchen 37 « Postfach 32 « 4663 Aarburg

062 787 14 20 - stadtkanzlei@aarburg.ch « www.aarburg.ch

Seite 38 von 40



id

Aarburg

wiamdunn 14 E¥ Aarburg Traktandum

Ressort 3 Ressort 3
Ubersicht Ablauf isi il ine 2024 bis 2026 Ubersicht Ablauf

B Aarburg

Fachliche Stellungnahme, ilung fiir i .

Juni 2024 Vorpriifung)

Juli 2025 Stellungnahme Regionalverband zofingenregio Offentliche Auflage
ev.

Beschluss

ev.

Genehmigung

2025 Plar

Bauzonenplan
April 2026 Eingabe Entwurf, kantonale Abteilung fiir Raumentwicklung (2. Vorpriifung) Kulturlandplan
Bau- und

Bauzonenplan
Kulturlandplan
Bau- und

4. Quartal 2026 i vor 6

- Zwischen den Meilensteinen fand eine intensive Uberarbeitung der Planungsvorlage statt.

ktandum 14 E¥ Aarburg

Ressort 5
Fixe Einfiihrung Friihe Deutschférderung

Obligatorium vs. Freiwilligkeit
Umsetzung und Finanzierung

Strategie Friihe Kindheit 2025- 2028 Kanton Aargau

Ausblick auf die Anlasse 2026

95 Jahr Badi Aarburg 13. Juni 2026
Tour de Suisse 20. Juni 2026

Einwohnergemeindeversammlung
Weihnachtsmarkt

Neujahrsapéro 1. Januar 2027

Umfrage

Votant 1 wendet sich an den Stadtrat bezliglich diverser Themen:

Kidéal — Hilfe in Kliche
Tour de Suisse — viel Erfolg
Abfallsacke

Schule im UG
Kerzenziehen

26. November 2026
28. November 2026

Bauzonenplan
Kulturlandplan
Bau- und Nutzungsordnung

Die ressortverantwortlichen Stadtrate antworten auf die Fragen aus ihren Zustandigkeitsbereichen.

Votantin 2 wendet sich an den Stadtrat bezuglich Schulraumproblematik:

Der ressortverantwortliche Stadtrat, Hans-Ulrich Schar, beantwortet die Fragen.
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STADT AARBURG

Stadtrat

Hans-Ulrich Schar Dana Kissling
Stadtprasident Stv. Stadtschreiberin
Vorsitz Protokoll
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	Der Bereich Finanzen unterbreitet die Rechnung 2025 der Einwohnergemeinde Aarburg samt den Erläuterungen nach den Vorgaben des harmonisierten Rechnungsmodells (HRM2).

